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Aus dem Vorwort zur 1. Auflage 1994

Das vorliegende Werk wendet sich vor allem an Studierende der rechts-, winschafts-,
sozial- und politikwissenschaftlichen Studiengänge an Universitäten und Fachhoch-
schulcn, daneben auch an Praktiker aller Disziplinen.

Die Darstellung geht zurück auf eine langjährige Vorlcsungs- und Übungsveran-
staltung. Sie verwendet, zugeschnitten auf die Lehre, zahlreiche Fallbeispiele, Über-
sichten, Schaubildcr, Zusammenfassungen etc. Am Ende eines jeden Kapitels ist ein
Fragenkatalog aufgeführt. Er soll zum sclbstständigen und kritischen Weiterdenken
anregen, kann aber auch als Diskussionsgrundlage in Arbeitsgemeinschaften und
Vorlesungen dienen. Da es sich hierbei weniger um Wissensfragen als vielmehr um
die kritische Beurteilung und das Hinterfragen von Zusammenhängen handelt, wurde
auf eine Beantwortung bewusst verzichtet. Die Fallbeispielc entstammen der Judika-
tur des Europäischen Gerichtshofes, wobei die Auswahl nach Bedeutung, Instrukti-
vität und Aktualität der Urteile getroffen wurde.
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